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12. MÄRZ 2020


Meine Gedanken über Corona, über den oder einen Virus. Wer setzte weltweit so etwas frei? Wer will oder kann es erklären? Keiner kann sich wirklich dagegen wehren, das ist ein moderner Weltkrieg mit Viren, das die Erfinder auch mit draufgehen oder vielleicht sogar zuerst infiziert werden und sind oder schon verstorben. Doch wen möchte oder wen sollte man den schwarzen Peter zuschieben? Alle wissen es, Keiner spricht es aus. Absicht oder Versehen? Der Chinese ist der Grund, doch alle halten den Mund. Es könnte jedem anderen auch passieren, die ganze Welt zu infizieren.Wir können es anpreisen, globalisiertes Reisen, es ist schon alltäglich. Alle Krankheiten sind möglich.


Die Medien machen Panik ohne Ende, das ist wahrscheinlich erst der Anfang. Italien ist im Moment am schwersten betroffen. Viele Großveranstaltungen sind abgesagt, unsere Bevölkerung macht teilweise Hamsterkäufe, selbst Desinfektionsmittel ist überall ausverkauft. Hände geben ist out. An Umarmungen und Küsschen ist gar nicht zu denken. Die Angst in der Bevölkerung steigt von Tag zu Tag. Große Ansammlungen von Menschen sind zu vermeiden. Viele gehen gar nicht mehr normal zur Arbeit, es wird überlegt, ob die Schulen geschlossen werden sollen, Kindergärten, Krankenhäuser nur nach Kontrollen betreten werden dürfen.


Einen Impfstoff gibt es nicht, muss erst entwickelt werden, es dauert mindestens ein Jahr und länger, also der Mensch muss selber, wenn er dann stark genug ist, Antikörper bilden. Viele die ein schlechtes Immunsystem haben, werden an diesem Virus versterben. Die Wirtschaft braucht schon Unterstützung vom Staat, kleine Firmen werden Insolvenz anmelden müssen. Normales Leben ist im Moment nicht möglich.


Selbst Reporter, Berichterstatter stehen schon unter Quarantäne. Die Bevölkerung ist völlig verunsichert, Ärzte empfehlen zu Hause zu bleiben, also hamstern ist nicht unberechtigt, die Lebensmittelproduktion kommt ins Stocken.


Spaß war gestern, die Bevölkerung bekommt Existenzängste, hoffentlich eskaliert die Situation nicht noch. Selber überlegt man auch, oder? Die Politik versucht ein Hilfsprogramm aufzulegen, mit Geld subventionieren; ist es überhaupt möglich noch in eine Normalität hineinzukommen? Wie reagiert am Ende die Bevölkerung? Wie kann man überhaupt helfen? Sich selbst oder Anderen. Jeder ist sich selbst der Nächste. Eine Krankheit unberechenbar, selbst für Ärzte. Wenn sogar die Helfer nicht mehr helfen können. Machtlosigkeit ist die größte Katastrophe. Kranke werden abgewiesen, vielleicht gerade noch durch die Hintertür abgefertigt.


Na lecker, Kranke zum Abdecker. Makaber. Sie werden aussortiert, es ist eine Seuche; Selbsthilfe zur Hilfe.




13. MÄRZ 2020


Dänemark sieht sich für seine Bürger in der Pflicht und macht die Grenzen dicht. Viele denken vielleicht es ist unverfroren, doch eine Panikmache ist schon so eine Sache. Gesunde oder Kranke dann gibt es keine Schranke. Die Bestie Mensch ist zu allem fähig, geht es ihm an den Kragen, hilft kein Bitten und kein Klagen. Eine weltweite Seuche, erinnert man sich plötzlich an alte Sitten und Gebräuche. Kranke und Gebrechliche werden aussortiert, ausgesetzt in Seuchenstationen. Panikmacher und blauer Dunst sind unter uns, ein Funke bloß und sie schlagen los. Die Angst es ist uns allen klar, ist unberechenbar. Auch die Staatsgewalt, lässt den Panikmacher völlig kalt. Es ist Krieg, zwar leise und einmal auf andere Weise. Es wird probiert oder auch inszeniert. Wer hat dann gehetzt die Botschaft der Seuche in die Welt gesetzt? Wir werden alle verbraten, sollte die Weltgemeinschaft aus den Fugen geraten. Wo sind die Quellen, die unsere Ordnung wiederherstellen?


Die Politiker haben heute beschlossen Schulen und Kindergärten bis zum 19.03 zu schließen- bis auf Ausnahmen. Krankenhäuser bereiten sich meist nur noch auf Corona Fälle vor, alle anderen Kranken und Krankheiten werden zurückgestellt. Öffentliche Veranstaltungen werden untersagt, Kneipen, Discos, Bars und Restaurants werden geschlossen, bis auf wenige Ausnahmen. Reisen sind und werden drastisch eingeschränkt. Selbst Familien, Jung und Alt sollten getrennt


ihren Alltag bestreiten. Keine unmittelbaren Kontakte pflegen; möglichst zu Hause bleiben. Doch es gibt auch genug Leute, die sich nicht an diese Anordnungen halten, nehmen anscheinend die Sachen gar nicht ernst. Das sind dann die ersten Schreier nach Wiedergutmachung, nach Staat und Politik. Erinnerung der Bürgerpflichten, hat noch nie einer etwas von gehört. Wir wollen und sollen zusammenhalten aber jeder macht seins.




14. MÄRZ 2020


Die Maßnahmen werden noch ernster. Alle öffentlichen Veranstaltungen sind unmissverständlich abgesagt – verboten. Kneipen und Restaurants müssen sofort schließen. Der Bund und die EU legen Programme auf die Verdienstausfälle sowie Firmen mit Kapital oder Bürgschaften unter die Arme greifen. Ab Montag den 16.03.2020 bleiben Schulen und Kindergärten geschlossen; Selbst Familienfeste sollten unterbleiben. Die Hamsterkäufe gehen weiter, obwohl angeblich die Versorgung mit Lebensmitteln im Moment noch funktioniert. Auch die Ängste der Bürger sind wohl irgendwie begründet. Es gibt trotzdem genug Bürger, die die Pandemie nicht ernst nehmen, bringen andere Bürger damit direkt in Gefahr. Jeder Bürger hat doch die Möglichkeit sich zu informieren. Sie wundern sich dann, dass irgendwann von den Behörden Zwang ausgeübt wird.




15. MÄRZ 2020


Die Unsicherheit der Bevölkerung steigt von Tag zu Tag, im Moment werden die Inseln evakuiert, Gäste müssen nach Hause fahren, Ärzte versuchen die Bevölkerung zu beruhigen. Jetzt sollen alle Grenzen geschlossen werden. Gegen wen oder für wen? Gegen Fremde? Für uns? Oder gegen den Virus? Aber der Warenverkehr läuft problemlos von und ins Ausland. Waren und Lebensmittel gibt es genug, keiner braucht hamstern. In Thüringen wird angeblich ein Impfstoff entwickelt, den der Amerikaner Trump kaufen möchte. Sich wohl die Rechte sichern will. Gerüchte oder Wahrheit? Es ist schon eine Ungewisse Situation, doch viele Leute halten sich nicht an die Anweisungen der Politik und die Ordnungskräfte. Sogar die Bundeswehr wird mobilisiert, selbst Reservisten sollen Aufgaben übernehmen. Das normale Leben und der Alltag kommen zum Erliegen. Viele denken nur wer soll das bezahlen. Doch die Gesundheit der Bevölkerung geht nun mal vor. So zwingt man die Staaten, ja sogar die Weltgemeinschaft in die Knie.




17. MÄRZ 2020


Wen kann man da am besten fragen, wie man aus der Not der Menschen viel Kapital herausschlagen kann? Die Wirtschaft und die Politiker. Wenn die Wirtschaft der Autoindustrie am Abgrund steht, sie haben das Volk belogen und betrogen, da kommt das Virus gerade Recht. Milliarden fließen unkontrolliert. Gar nicht schlecht, da kommt mir gerade die Erinnerung, welche noch jung ist, die Wiedervereinigung, wo die Milliarden im wilden Osten versunken sind, wo nach dreißig Jahren nicht einmal ein Gericht darüber spricht. Die großen Firmen sich hoffnungslos verschulden. Was eigentlich keiner duldet, die Atom-Industrie am Boden liegt. Kohle will keiner mehr haben, die Windkraft und die Sonnenenergie zwingt man in die Knie, auch Elektromobilität steht irgendwie auf der Kippe, die Kreuzfahrer bauen Schiffe über Bedarf. Der Chinese kauft alle Industriezweige auf, alles nehmen wir am Kommentar in Kauf.


Auch wenn jeder sagt, er spinnt, die Zeit verrinnt, jetzt können die Kapitalfresser in Ruhe überlegen, sich aufzugeilen, den Milliarden Kuchen unter den größten aufzuteilen, den Kapitalmarkt der kleinen Leute nehmen sie da gern zu Hilfe, sie haben ja wieder einen triftigen Grund gefunden. Gerade noch zur rechten Zeit. Unser Leben und unsere Gesundheit ist uns ja viel Wert. Über die immensen Kosten hat sich meist keiner öffentlich beschwert. Also fängt der kleine Mann eben wieder von vorne an zu sparen, so wie seit vielen hundert Jahren.


Die Spargroschen der kleinen Leute ist ja jedem ein Dorn im Auge, jetzt können sie ohne viel zu fragen zuschlagen. Kassen sind ja genug da, EZB, Krankenkassen, Rentenkassen, Bundesbank, der Staat der ja immer kein Geld hat, zaubert sich etwas. Es werden immer neue Töpfe ge- oder erfunden.




18. MÄRZ 2020


Ab heute dürfen Textilgeschäfte nichts mehr verkaufen, Elektromärkte schließen, Baumärkte, große Einkaufszentren werden zeitweise geschlossen mehr als zweitausend Menschen dürfen dort nicht mehr hinein. Es konzentrieren sich dort ca. fünfzig Läden oder mehr, Deutsche werden aus der ganzen Welt nach Hause geholt, es werden ca. 50 Millionen Euro zur Verfügung gestellt, allein für diese Aktion. Es heißt: Es koste, was es wolle. Krise ist Krise. Die Unterwelt spitzt schon die Ohren. Viele große Sprüche der Politiker, hoffentlich gibt es ein gutes Ende. Private Sammlungen werden schon laut und der Bürger öffnet das Portemonnaie, ich bin ja nicht für hetzte doch der Staat hat doch seine Notstandsgesetze, höhere Gewalt, Risiko für jeden Bürger, normales Lebensrisiko bei uns wird es etwas abgefedert durch den Staat. Doch jeder Bürger muss auch Abstriche machen.




19. MÄRZ 2020


Der, Die, Das Virus ist jetzt schon überall, bringt auch den stärksten Mann zu Fall. Italien hat schon 3500 Tote zu beklagen, dass geht auch den härtesten auf den Magen. Und immer wieder neue Schlagzeilen, die Kieler Woche im Juni ist abgesagt. Die Verkäuferinnen und Verkäufer in den Lebensmittelmärkten, die Apotheker und alle die mit viel Publikumsverkehr zu tun haben bekommen es langsam mit der Angst, es werden Handschuhe, Schutzmasken und sogar um den Kassenbereich Schutzzonen eingerichtet, doch es gibt immer noch Kunden, die zeigen überhaupt kein Verständnis.


Randalieren und Hamstern Ware, Egoisten vor dem Herrn. Richten sich nicht an die Anordnungen der Regierung und der Ordnungskräfte. Deshalb wird es noch strengere Maßnahmen und Verbote geben, um die Bevölkerung zu schützen. Die Existenzängste werden immer größer, bei den Firmen sowie beim Bürger. Es wird in Erwägung gezogen sogar Soldaten einzusetzen, um die Anordnungen auch mit Gewalt durchzusetzen zum Schutze jedes einzelnen Bürgers.


Es herrschen schon kriegsähnliche Zustände, weil eben viele, zu viele sich nicht an die Anordnungen halten. Es wird sogar eine Ausgangssperre erwogen. Das gesellschaftliche Leben ist auf null gefahren, trotzdem halten sich nicht alle daran und kriechen dicht zusammen, halten sich auch in so einer Krisensituation nicht daran, es ist einfach kriminell den Mitmenschen gegenüber.


Viele Ärzte und Chemiker forschen Tag und Nacht an dem erlösenden Gegenmittel, doch es dauert eben, es muss ja auch sicher sein. Viele Testphasen durchlaufen, das kann dauern. Jeder kleine Handwerker, Kneipier und so weiter versucht für seine und für sich Anträge zu stellen, um die aufgelaufenen Kosten und Löhne zu bezahlen. Angeblich sind für die Kleinen und Kleinstbetriebe? Milliarden Euro aufgelegt. Wenn es dann endlich anläuft und jeder Bedürftige etwas abbekommt, durch die Verordnete Schließung.




21. MÄRZ 2020


Die Angst geht immer stärker um. Die Gäste mussten alle nach Hause fahren. Auch die hier einen Zweitwohnsitz haben wurden nach Hause verwiesen. Noch ist kein Hausarrest zwingend angeordnet, doch in Erwägung gezogen, wenn die Leute unvernünftig sind und nicht nur die aller nötigsten Gänge erledigen. Es sind auch Kontrollen der Polizei unterwegs, die auf Einhaltung der Anordnungen der Behörden sehr konsequent achten, werden auch mit Strafen geahndet. Es sind auch täglich mehr Infizierte und auch Tote zu beklagen. Jeder mit dem man spricht, hat schon ein mulmiges Gefühl, es sind auch nur noch wenige Leute unterwegs, wir hoffe das es jetzt jeder begriffen hat, dass die Lage sehr ernst und für jeden lebensgefährlich ist. Alle hoffen auf Hilfe und den Rettenden Impfstoff, jeder möchte leben und überleben.


Nach so einem Virus haben die undankbaren Menschen schon jahrzehntelang gebettelt, sonst hätten sie siebzig Jahre nach Kriegsende einen neuen Krieg angezettelt. Die Menschen können eben nicht friedlich nebeneinander leben. Diese Seuche Corona haben wir selber zu verantworten, wir sind heute weltweit unterwegs, die meisten ohne Schutzimpfung und Vorsichtsmaßnahmen.


Geht es dann schief wird nach Hilfe geschrien und die Allgemeinheit soll es bezahlen. Heute sind weltweit alle Menschen betroffen, es gibt noch keinen sicheren Impfstoff und wenn wollen ihn alle haben. Zur Not auch mit Gewalt, gerade in der „Ersten“ Welt sind so viele Egoisten, denken nur an sich, andere Menschen gibt es nicht. Der Kampf geht erst los, wenn es an die Gesundheit der Egoisten geht, dann regiert das Geld. Wer soll diese Großkotze denn Entmachten? Sie werden sich wie immer ihre Macht und Gesundheit, wenn irgendwie möglich erkaufen.
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